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PRESSEMITTEILUNG 
 

Keine Chance beim Rekordmeister!  
 

Oberthal. Der KSV Riol verliert zum Auftakt der Rückrunde mit 3:0 auswärts bei den 
Kegelfreunden Oberthal. Trotz gutem Auftakt haben die Moselaner keine Chance auf den 
Punktgewinn. Riol dennoch mit Top-Ergebnissen.  
 
Trotz vier Zahlen mit mindestens 900 oder mehr können die Rioler Sportkegler am 10. Spieltag 
der 1. Kegel-Bundesliga bei den KF Oberthal keinen Stich setzen. Zum Auftakt der Rückrunde 
wurden es nach gutem Auftakt lediglich drei Wertungen.  
 
Zum Spiel: 
Der KSV setzte im Vergleich zu den vorherigen Auswärtsspielen auf eine andere Taktik. Die 
derzeit punktbesten Akteure der in schwarz-orange gekleideten Rioler sollten es von Beginn 
an dem Rekordmeister schwer machen.  
Steve Blasen (921/6) und Marjan Leis (919/5) brachten beide jeweils eine starke Leistung auf 
die ergiebigen Kunststoffbahnen. Nur knapp konnte Kegel-Star Holger Mayer (932/8) Riols 
Startblock übertrumpfen.  
Nicht beeindrucken ließ sich Markus Gebauer, der sich mit sagenhaften 985/12 zum 
Tagesbesten kürte.  
 
Auch im zweiten Durchgang ließ sich der Tabellensechste nicht abschütteln. Dieses Mal mit 
Erfolg. Kai Knobel konnte mit 921/7 ein weiteres Top-Ergebnis abliefern und hielt damit Gilles 
Mores (916/4) in Schach, der bis dato drei Wertungen an den KSV abgab.  
Keine Chance hatte dagegen ein dennoch gut aufgelegter Patrick Haan (900/3) gegen Jürgen 
Wagner (940/10).  
 
Allerdings kam im Schlussdrittel keine weitere Wertung dazu. Zu sicher kegelten Daniel 
Schöneberger (949/11) und Michael Pinot (937/9). Somit blieb es am Ende beim 24:54 aus 
Rioler Sicht.  
 
„Trotz des relativ deutlichen Spielausgangs bin ich mit unserer Leistung sehr zufrieden.“, so 
KSV-Starter Marjan Leis nach der Partie. „Wir wollten von Beginn an so viel Druck wie möglich 
auf den Meister ausüben. Das ist uns auch gelungen.“, so Leis weiter.  
Dennoch reichte es bei den KFO deutlich nicht für einen Erfolg. „Trotzdem sollte dieser 
Auftritt uns Mut geben für die kommenden zwei schweren Heimspiele zu Hause gegen 
Heiligenhaus und Düsseldorf.“, so Riols Teamchef Anton Krämer.  
 
Zum Abschluss des Kalenderjahres 2019 darf der KSV dreimal zu Hause auf die Bahn. Den 
Auftakt bildet die Partie am 30.11.19 gegen den Tabellenzweiten Heilgenhaus.  
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